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Geschätzte Steinhauser Bevölkerung,
liebe Feuerwehrkameraden !

Dieser  Jahresbericht  soll  wieder  Anlass  sein,  auf  das  vergangene  Jahr  zurückzublicken.
Das Jahr 2015 war  geprägt  durch die hohe  Anzahl der Brandeinsätze.  Aber auch bei den
technische Einsätzen wurden wir gefordert.  Viele Stunden wurden bei Übungen investiert, wo
die Ausbildung „BRAND im TUNNEL“ im Vordergrund stand.  Als Abschluss wurde  eine
praktische Übung in den Autobahntunnel abgehalten.

Aufgrund der hohen Sicherheitseinrichtung sowie extrem verstärkten Materialien in den modernen Pkws musste ein
neues hydraulisches Bergegerät angeschafft werden, um mit der Entwicklung schritt zu halten. Diese Anschaffung
wurde vom LFK im Dezember genehmigt und wird  im Frühjahr 2016 ausgeliefert. Bei den Anschaffungskosten
beteiligten  sich  viele  Firmen  aus  Steinhaus,  womit  ich  mich  auf  das  allerherzlichste   dafür  bedanke.
Die restlichen Kosten werden von der Feuerwehr Steinhaus beglichen.

Für die Weiterbildung steht die OÖ-Landesfeuerwehrschule zur Verfügung.  Einige Kameraden konnten sich bei
diversen Kursen neues Wissen aneignen.  Mit der freiwilligen Feuerwehr Traunleiten wurden nicht nur gemeinsame
Einsätze  abgearbeitet,  es  wurden  neben   Brandcontainer-Atemschutz  und  Tunnelübung  auch  eine
Pflichtbereichsübung durchgeführt.

Ein  wichtiger  Bestandteil  unserer  Feuerwehr  ist  die  Jugendarbeit.  Derzeit  befinden  sich  9  Jugendliche  in
Ausbildung.  2015  konnten  zwei  Feuerwehrmänner  in  den  Aktivstand  übertreten.
Danke dem  Jugendbetreuer und den Helfern. 
Es würde uns freuen, wenn DU unsere Kameradschaft bereichern würdest.

Auf  unsere  Homepage  möchte  ich  nochmals  hinweisen.  Diese  ist  immer  aktuell  gestaltet  und  für  jedermann
zugängig. Es wird  ein Einblick über Einsätze, Übungen und auch kameradschaftliche Veranstaltungen gegeben.

 www.feuerwehr-steinhaus.at

Mein besonderer  Dank gilt  der  Steinhauser  Bevölkerung  und den Firmen für  die  immerwährende  finanzielle
Unterstützung.

Ein herzlicher Dank den Behörden, der Polizei, dem Roten Kreuz sowie den Damen und Herren des Gemeinderates
und des Gemeindevorstandes.
Bedanken  möchte  ich  mich  auch  bei  den  Mitarbeitern  des  Gemeindeamtes  und  vor  allem  bei  unserem
Bürgermeister für die sehr gute Zusammenarbeit.

Für  die  Unterstützung  im  letzten  Jahr  ein  großes  Danke  an  die  Mitglieder  des  Bezirks-  und
Landesfeuerwehrkommandos.

Abschließend bedanke ich mich bei meinen Kommandomitgliedern und bei allen Feuerwehrkameraden für die gute
Zusammenarbeit.

Für das Jahr 2016 wünsche ich mir wenig Einsätze, weiterhin Zusammenhalt und Kameradschaft in unserer
Freiwilligen Feuerwehr, zum Wohle der Bevölkerung von Steinhaus und aller, die unsere Hilfe benötigen. 

Franz Ziegelbäck HBI

  

 Feuerwehrkommandant
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Jahresbericht 2015

der Freiw. Feuerwehr  Steinhaus

Versammlungen und Sitzungen

Am   Freitag,  dem  27.März  konnten  bei  der  

127.  Jahreshauptversammlung  -diese  wurde

gemeinsam  mit  der  FF-Traunleiten  abgehalten  -  

Sr  Bernadette,  Bgm  Piritsch  Harald,

Gemeindevorstände  Fink  Werner  und  Reiter

Reinhard sowie  Abschnittskdt. Burgstaller Heinrich 

Nach den Berichten des Schriftführers, Gerätewartes,

Jugendbetreuers,  Kassiers  und  Kommandanten

wurden  Huber  Florian  und  Reiter  Christoph

angelobt und 10 Kameraden befördert.

Für  40jährige  Tätigkeit  auf  dem  Gebiete  des

Feuerwehrwesen  wurde  E-AW  Karlhuber  Johann

ausgezeichnet.

Öffentliche Veranstaltungen
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Die  Feuerwehr-Verdienstmedaille  des  Bezirkes  

Wels-Land wurde verliehen:

in Bronze an Rothkegel Thomas 

in Silber an Fink Werner und Reiter Albert 

und in Gold an 

Langlehner  Franz,  Pocherdorfer  Alexander,

Schedlberger  Albert  und  Stacheneder  Manfred  

Im Jahr 2015 fanden

5 Kommandositzungen,

1 Klausurtagung

2 Vollversammlungen statt

Kameradschaftliche 
Veranstaltungen

Es wurden somit  20 öffentliche und
5 Kameradschaftliche Veranstaltungen

 durchgeführt bzw. besucht

10. Jan 15 Jahresabschlussfeier
17.-21. Jan 15 Schiwochenende

27. Jun 15 Nachtwächterrundgang in Steyr
9. Aug 15 FF-Familien-Grillen

19. Aug 15 FF-Stöberln

4. Feb 15 Blutspenden
24. Mrz 15 Bezirksfeuerwehrtagung
27. Mrz 15 Jahreshauptversammlung

3. Mai 15 Florianifeier
9. Mai 15 Parallelbewerb in Kappern
4. Jun 15 Fronleichnam
6. Jun 15 Bezirksnassbewerb in Aichkirchen

13. Jun 15 Bezirkstrockenbewerb in  Wollsberg
14. Jun 15

21. Jun 15 FF-Frühschoppen mit Kinderlauf
24. Jun 15 Blutspenden
10. Jul 15

25. Jul 15 Ferienpassaktion
2. Aug 15 Festakt 10 Jahre FF-Eberstalzell

14. Aug 15 FF-Traunleiten Dämmerschoppen
23. Aug 15 Stöbler Ortsmeisterschaft
23. Sep 15

16. Okt 15 Feuerlöscherüberprüfung
28. Okt 15 Blutspenden
24. Dez 15 Aktion Friedenslicht

Ausrückung 130 Jahre FF-Wollsberg 
mit Fahnenweihe

Landesfeuerwehrleistungsbewerb 
In Hirschbach

Ausrückung FF-Sattledt 
Vorstellung RLF

vlnr.:Kdt-Stv. Reitzer W., Abschnittf.kdt. Burgstaller H., Kdt. Ziegelbäck F., Fink W.,

Karlhuber  J.,  Reiter  A.,  Pocherdorfer  A.,  Langlehner  F.,  Stacheneder  M.,

Schedlberger A., Rothkegel T., Bgm. Piritsch H.



Brandeinsätze

Für 24 Brandeinsätze waren
280 Mann 413 Stunden im Einsatz

 diese gliedern sich in
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3. Feb 15 BMFehlalarm Tunnel Noitzmühle
18. Feb 15 Brand Wohnhaus Kremsmüllerstr. 7
19. Feb 15 Nachlöscharbeitern Kremsmüllerstr. 7
12. Mrz 15 BMA Tunnel Noitzmühle

1. Apr 15 Kaminbrand, Hauptstr. 13
18. Apr 15 BSW: Singkreis, Turnsaal
26. Mai 15 BMFehlalarm Tunnel Noitzmühle
28. Mai 15 BMA Tunnel Noitzmühle
11. Jun 15 BMFehlalarm Fa. Kremsmüller
15. Jun 15 BSW: Theatergruppe, Theaterstadel
16. Jun 15 BMFehlalarm Fa. Kremsmüller
26. Jun 15 BSW: Theatergruppe, Theaterstadel
10. Jul 15 BSW: Theatergruppe, Theaterstadel
11. Jul 15 Böschungsbrand, Dorfstraße 3
11. Jul 15 BSW: Theatergruppe, Theaterstadel
24. Jul 15 Brand Strohfuhre, B138 Abzw. Pointstraße

11. Aug 15 Brand Stoppelfeld, Weissmannstraße 1
22. Sep 15 Brand Küche, Sportplatzstraße 2
30. Sep 15 Brand Wohnhaus, Fischlham, Eggenberg 20

8. Okt 15 Brand Strommast, Taxlbergstraße 8

12. Okt 15

7. Nov 15 BMFehlalarm Fa. Schober
22. Nov 15 BSW Musikverein, Turnsaal
5. Dez 15 BSW Singkreis, Turnsaal

Brand LKW Bremsen, 
Tunnel Noitzmühle-Südportal

Wohnhausbrände 2 Einsätze
Nachlöscharbeiten 1 Einsatz 
Wohnungsbrand 1 Einsatz 
Brand Böschung/Feld 2 Einsätze
LKW-Brand 1 Einsatz 
Kaminbrand 1 Einsatz 
Brand Strohfuhre 1 Einsatz 
Brand Strommast 1 Einsatz 
Brandsicherheitswachdienst 7 Einsätze
Brandmelderfehlalarm 7 Einsätze
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Einsätze 2005 - 2015
Aufräumen nach Verkehrsunfall 6 Einsätze

Verkehrsunf. mit Personenrettung 1 Einsatz

PKW Transport 2 Einsätze

Ölbinden 1 Einsatz

Liftöffnung 1 Einsatz

Wespennest entfernen 3 Einsätze

Tierrettung 1 Einsatz

Tresorbergung 1 Einsatz

LKW bergung 1 Einsatz

Pumpwerke / Kanalreinigung 6 Einsätze

Lotsendienste 6 Einsätze
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Einsatzstunden 2005 - 2015

Brandeinsätze

Techn.Einsätze

Technische Einsätze     

Im Jahr 2015 hatten wir 29 technische Einsätze
 mit insgesamt 152 Mann und 226 Std.

               Diese gliedern sich in

1. Jan 15 Liftöffnung, Hauptstr. 6

3. Jan 15

5. Jan 15 Pumpwerke reinigen

6. Feb 15 VU Hubingerstraße, Öl binden

8. Feb 15 PKW Transport

26. Feb 15 Aufräumarbeit nach VU, B138-Pink Tankst.

6. Mrz 15 Lotsendienst, High Tech, Dambachstr.

9. Apr 15 Dach bewässern, Hauptstraße 10

15. Apr 15 Tierrettung

5. Mai 15 Aufräumarbeit nach VU, Haidstraße

13. Mai 15 PKW Transport

26. Jun 15 Lotsendienst, Fa. Fronius

26. Jun 15 Lotsendienst Theaterstadel

30. Jun 15 Wespennest entfernen, Hauptstr.

1. Jul 15 Pumpwerke reinigen

8. Jul 15 Wespennest entfernen, Gemeindepl. 4

10. Jul 15 Lotsendienst Theaterstadel

11. Jul 15 Wespennest entfernen, Hauptstr. 23

11. Jul 15 Lotsendienst Theaterstadel

20. Aug 15 Pumpwerke reinigen

21. Aug 15 Pumpwerke reinigen

25. Aug 15 Pumpwerke reinigen

26. Aug 15 Pumpwerke reinigen

1. Sep 15

23. Okt 15

12. Nov 15 Durchlass reinigen

14. Nov 15

15. Nov 15 Lotsendienst Martinsumzug
23. Nov 15 LKW – Bergung, Buchhofstraße

Tresorbergung aus Dambach, 
Eberstalzeller Str.

Aufräumarbeit nach VU, 
Eberstalzeller Str./Stauderstr.
Aufräumarbeit nach VU, 
Eberstalzeller Str. 2

VU mit eingeklemmter Person, 
Kremsmüllerstr.



Übungen – Schulungen

Im Jahr  2015 wurden  13 Übungen bzw.
Schulungen   durchgeführt    oder  daran
teilgenommen,  bei  denen  287  Mann  759
Stunden  beschäftigt  waren.
 Mit Atemschutz waren bei diesen Übungen

42 Mann  118 Stunden im Einsatz.

Weiters  wurden  bei  den  wöchentlichen

Funkproben Kleinübungen mit vorgegebenen

Themen durchgeführt, bei diesen waren 379

Mann 742 Stunden eingesetzt. 

Um  die  Kondition  unserer
Atemschutzträger  und  Bewerbsteilnehmer
zu  erhöhen,  wird  jeden  Montag  ein
Fitnesstraining durchgeführt.  

Kurse und Lehrgänge

Folgende Kameraden haben 2015 an Lehrgängen der LFS Linz, bzw. an
Außenlehrgängen teilgenommen

Grundlehrgang Huber Florian
Reiter Christoph

Gerätewartelehrgang Kaufmann Alois

Zugskommandantenlg. Brunmair Wolfgang

Technischer Lehrgang I Langlehner Roman

Technischer Lehrgang II Rothkegel Thomas

Lg. f. Brandmeldeanlagen Fink Werner

Bewerterlehrgang Fink Werner

Kommandantenweiterbildung Ziegelbäck Franz

Für Kurse u. Lehrgänge wurden damit 168 Stunden aufgewendet.

Damit haben  wir einen durchschnittlichen Lehrgangsbesuch
von 6,4 Kursen pro aktiven Feuerwehrmann
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Mann Stunden

14. Jan 15

19 57

21. Jan 15

3 12

11. Feb 15 Einsatzübung: Verhalten im Tunneleinsatz Brand 25 50

11. Mrz 15 Einsatzübung: Verhalten im Tunneleinsatz Brand 30 60

8. Apr 15 Stationsbetrieb: Wasserkarte / WAS / Liftbergung 22 44

13. Mai 15

22 44

8. Jul 15 Stationsbetrieb: Technisch 32 64

12. Aug 15 Einsatzübung mit Schwerpunkt Schaum 23 58

14. Aug 15 Sprengübung 2 22

9. Sep 15

24 48

14. Okt 15

26 78

3. Nov 15

30 150

7. Nov 15

29 73

Tunneleinsatzschulung
Brandschutz der Fa. Kremsmüller

Funkübung: Überprüfung der Funkreichweite im 
Tunnel mit verschiedenen Funkgeräten und 
Frequenzen
Gemeinsam mit FF-Sattledt

Stationsbetrieb: Einsatzmeldung/ Absperrung VU / 
Atemschutzunterstützung

Einsatzübung: Brand Fa. Schober mit 
Menschenrettung / Berechnung Löschmittelbedarf

Brandobjekt mittels Wasserkarte finden, 
Wasserversorgung ermitteln, über Funk mitteilen

Großübung Autobahntunnel: Tunnel Noitzmühle – 
Autobrand / Tunnel Steinhaus – Rauchübung

Pflichtbereichsübung: Brand Fa. Fronius 
Gruberstr. 1 mit Menschenrettung / Berechnung 
Löschmíttelbedarf

Grundlehrgang 57

Gruppenkommandantenlehrgang  35

Zugskommandantenlehrgang   6

Kommandantenlehrgang   4

Einsatzleiterlehrgang   6

Atemschutzlehrgang  31

Atemschutzwartelehrgang   5

Funklehrgang  33

TLF-Besatzung   8

Maschinistenlehrgang  18

Maschinistengrundausbildung 31

Lotsenlehrgang   4

Verkehrsreglerschulung 8

Technischer Lehrgang  I  16

Technischer Lehrgang II  12

Gefährliche Stof f e Lehrgang   7

Sprenglehrgang I   4

Sprenglehrgang II   4

Strahlenmesslehrgang I   3

Strahlenmesslehrgang II   2

Vollschutzanzugträger- Lg.   1

Gerätewartlehrgang   3

Schrif t/Kassenf ührerlehrgang   3

Seminar f ür Ausbildung   1

Bewerterlehrgang THL   1

Bewerterlehrgang  1

Warn- und Meßgeräte Lg   4

Jugendbetreuerlehrgang   4

16 Std Erste Hilf e  58
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Arbeitseinsätze und Administrative Tätigkeiten 
Für diverse Arbeitseinsätze und Tätigkeiten wurden  ca. 1560 Arbeitsstunden geleistet. 
Diese gliedern sich in:

Öffentlichkeitsarbeit 980 Stunden
Wartungsarbeiten an Fahrzeugen und Geräten 180 Stunden
Reinigung und Wartung Atemschutz  150 Stunden
Sonstige Tätigkeiten 250 Stunden

Bei diesen Angaben handelt es sich jedoch nur um die Stunden die im Feuerwehrhaus gemeldet wurden, die unzähligen
Stunden, die viele Kameraden zuhause für die Feuerwehr tätigen und nicht gemeldet wurden, scheinen in dieser Statistik
nicht auf, ohne diese wäre jedoch ein reibungsloser Ablauf nicht möglich.

Bewerbe

Es  wurde  an  folgenden  Feuerwehrleistungsbewerben
teilgenommen

9.Mai 2015  Parallelbewerb in Kappern
6. Juni 2015 Bezirksnassbewerb in Aichkirchen

13. Juni 2015 Bezirkstrockenbewerb in Wollsberg
10. Juli 2015 Landesbewerb in Hirschbach

Bei diesen Bewerben erreichten 
FM Huber Florian, FM Reiter Christoph u. FM Rothkegel
Stefan das FLA in Bronze 
OFM Wiesmeyr Patrick das FLA in Silber

Das Atemschutzleistungsprüfung in Silber konnten am 28.
November  HBM Aumüller Markus, HBM Hable Michael
und LM Langlehner Roman mit erfolg ablegen

Für Bewerbstraining und Bewerbsteilnahmen 
wurden 540 Stunden aufgewendet.

Mitgliederbewegung

2015 hatten wir 4 Austritte – Forstinger Manuel, Langeder Harald, Pöcksteiner Jürgen und Rappertorfer Sascha- und
einen Übertritt – Holzinger Oskar- in den Reservestand  zu verzeichnen.

Damit beträgt der Mitgliederstand per 31.12.2015

5 Jugend
58 Aktive
8 Reservisten

somit insgesamt 71 Mitglieder
von den Aktiven sind 20 Kameraden Atemschutztauglich

und 30 Kameraden besitzen den Feuerwehrführerschein

Das Durchschnittsalter der aktiven Kameraden beträgt 40 Jahre
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Der Stand der Leistungsabzeichen 
beträgt (Stand 31.12.2014)

(Nur höchstes Abzeichen gezählt)

FLA- Gold 6 Kameraden

FLA- Silber 48 Kameraden

FLA- Bronze 4 Kameraden

THL- Gold 25 Kameraden

THL- Silber 12 Kameraden

THL- Bronze 10 Kameraden

AS-LA-Gold 3 Kameraden

AS-LA-Silber 8 Kameraden

AS-LA- Bronze 6 Kameraden

FULA- Bronze 7 Kameraden

Spreng LA- Bronze 4 Kameraden

Strahlenm.LA- Br 2 Kameraden

Bayrisches FLA. Br. 22 Kameraden



Bericht des  Gerätewartes für das Jahr 2015

Der Fahrzeugstand ist mit RLF-A2000, TLF 2000, KLF-A, KDO, Tunnellüfter und 
einem Autotransportanhänger gleichgeblieben.

Gefahren wurden im abgelaufenen Jahr mit
RLF-A2000 Bj. 2003   465 km Stand      7.248 km
TLF-2000 Bj. 1983   237 km 16.472 km
KLF-A Bj. 2001   376 km 12.951 km
KDO Bj. 2005 1.097 km 19.377 km

Geräteankauf:
PC + Monitor für die Einsatzzentrale

Aufstellung über Ausgaben

 zum erhalt der Einsatzfähigkeit im Jahr 2015:

Dienstbekleidungen 2.350,-€

Schläuche u. Löschmittel    985,-€

Blitzleuchten    315,-€

Rep. Atemluftflaschen + füllen    655,-€

Atemschutzuntersuchungen    780,-€

Feuerlöscher füllen    320,-€

Summe 2015   ca  5.405,-€

Hydr. Bergegerät Spreitzer und Schere

 wurden im Herbst 2015 bestellt, Lieferung Frühsommer

2016

Zusammenfassung der Arbeitstunden

Brandeinsätze

Technische Einsätze
Kurse u Lehrgänge

Einsatzübungen, Schulungen, Ausfahrten

Bewerbsübungen

Kommandositzung, Vollversamml.

Jugendbetreuerarbeit

Sonstige Arbeitseinsätze u. Tätigkeiten
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Gesamt: 

4955 Stunden

das enspricht ca.  13,6 Stunden pro Tag



Jahresbericht 2015 der Jugendgruppe  
Steinhaus und Traunleiten 

 

 

 

 

Unser FJ-Jahr starteten wir am 11. Januar mit der Vorbereitung für den Wissenstest.  
 
Am 7. Februar fand wieder der Erste-Hilfe-Nachmittag als Vorbereitung für den Wissenstest 
statt. Veranstaltungsort war wie in den letzten Jahren das Feuerwehrhaus Sattledt. Dort 
lernten die Burschen die stabile Seitenlage, Verbände anzulegen und wie man erfolgreich 
die Wiederbelebung durchführt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor der Bewerbssaison konnten wir 4 Neuzugänge und leider auch 3 Austritte verzeichnen. 
Thannesberger Elias, Lovrenovic Marijo und Lovrenovic Dario haben die FJ nach dem 
Wissenstest verlassen. 
 
Mit Kienesberger Stefan, Schwarz Markus, Leitenmair Michael und Wiener Patrick konnten 
wir das Team stärken. 
 
Auch mit einem erfreulichen Übertritt in den Aktivstand von Rothkegel Florian hatte die 
Jugend einen Sportler im Bewerbswesen weniger. 
 
 
 
 
Ab Ende März trainierten wir jede freie Minute gemeinsam  
mit der FF-Am Thalbach, mit der wir 2 schlagkräftige 
Bewerbsgruppen  zur Verfügung hatten. 
 
 
Am 6.Juni nahmen wir am Bezirksbewerb in Aichkirchen  
teil und setzten das Neu-Erlernte sehr gut um. 
 
 
Am 13.Juni wurden wir für den Bewerb in Wollsberg auf  
andere Feuerwehren aufgeteilt, die wir  mit unserer  
Schnelligkeit und unserem Wissen unterstützen konnten. 

Am 7.März fand der Wissenstest in Sattledt statt.  
Wiesinger Sebastian trat in Silber zur  Prüfung an 
und bestand diese mit  Bravour. 
 

 

Eine Woche vor dem Wissenstest fand die 
Erprobung im Feuerwehrhaus Steinhaus statt. 
Kommandomitglieder beider Feuerwehren 
überprüften das erlernte Wissen der Jugendlichen. 



 
 
 
Nach der verdienten Sommerpause hatten wir einen Betreuerwechsel bei Traunleiten und 
dürfen seitdem das Engagement und das fachliche Wissen von Bernd Mittermayer in die 
Jugendarbeit miteinfließen lassen. 
 
Mit sportlichen Aktivitäten hatten wir im Herbst ein umfangreiches Programm und so 
machten wir einige Ausflüge zu Land und zu Wasser. 
  
Unsere Wasserratten kamen auch nicht zu kurz und so fuhren wir gemeinsam ins Aquapulco 
nach Bad Schallerbach, wo von uns alle Rutschen auf Geschwindigkeit und Kurvenlage 
getestet wurden. 
 
 
Auch unsere Grundausbildung war sehr abwechslungsreich. Wir setzten das erlernte Wissen 
auch in die Praxis um und begannen gleich mit dem Thema Löschen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weitere Übungen wie Funken und Technische Lehre wurden durchgeführt. 
 
 
 
Einer der Höhepunkt im letzten Jahr war die Friedenslicht-Übergabe am 24. Dezember in 
Bad Wimsbach. Wir brachten das Licht aus Bethlehem nach Steinhaus und verteilten es an 
Kameraden der eigenen Feuerwehren. Die Bevölkerung war eingeladen sich das 
Friedenslicht in den Feuerwehrhäusern zu holen.  
 
Insgesamt wurden von den Jugendfeuerwehrmännern 431 Stunden und von den Betreuern 
179 Stunden aufgewendet, wofür wir uns recht herzlich bedanken.  

Kienesberger Daniel und Wiesinger 
Sebastian fuhren mit der FF Am Thalbach 
zum Landesbewerb nach Hirschbach um 
sich das Leistungsabzeichen zu verdienen. 



Berichte aus unserer Homepage – www.feuerwehr-steinhaus.at

Dachstuhlbrand eines Wohnhauses in Steinhaus

Am Mittwochabend (18.02.) um 23:16 Uhr wurden wir zu

einem Wohnhausbrand alarmiert.  Bei  der  Anfahrt  sahen

wir  bereits,  dass  das  Haus  in  Vollbrand  stand.  Die

Hausbesitzer  konnten  sich  noch  rechtzeitig  in  Sicherheit

begeben und die  Feuerwehr  alarmieren.  Die  Frau wurde

von der Rettung mit Verdacht auf eine Rauchgasvergiftung

in  das  Klinikum  Wels  eingeliefert.  Der

Brandsachverständige  konnte  als  Brandursache  einen

Kabelbrand feststellen.

Die Feuerwehren Steinhaus und Traunleiten kämpften bis

Tief  in  die  Nacht  gegen  den  Brand.  Am  Einsatzort

eingetroffen wurde umgehend eine Wasserversorgung von

den  Löschwasserbehältern  der  Firma  Kremsmüller  bzw.

nähe der Firma Karlhuber Kachelöfen aufgebaut. Aufgrund

der  starken  Rauchentwicklung  war  das  Tragen  des

Atemschutzes  notwendig.  Wegen  der  langen  Dauer  des

Einsatzes benötigten wir das ASF (Atemschutzfahrzeug) der

Feuerwehr  Edt/Winkling,  um  unsere  Atemluftflaschen

wieder  aufzufüllen.  Gegen  03:30  Uhr  am  Donnerstag,

konnten wir nach Reinigung der Gerätschaften uns wieder

einsatzbereit  melden.  Drei  Kameraden  der  Feuerwehr

Steinhaus stellten sich zur Brandwache zur Verfügung, um

ein wiederaufflammen des Feuers rechtzeitig erkennen zu

können.

Glassplitter auf Bundesstraße Richtung Sattledt

Am  27.02.2015  abends  um  20:07  Uhr  wurden  wir  zu

Reinigungsarbeiten  auf  der  B138  Richtung  Sattledt

alarmiert.

Ausgerückt  mit  dem  RLF  und  dem  KLF  konnte  der

Einsatzort innerhalb einer halben Stunde gereinigt werden.

Eine  defekte  Scheibe  war  vermutlich  der  Auslöser  für

diesen Einsatz.

Die B 138 war in diesem Zeitraum erschwert zu passieren.

Kaminbrand

Am  Abend  des  01.04  wurden  wir  zu  einem

Kaminbrand  bei  der  Firma  Elektro  Achleithner

alarmiert.  Nach der  Erkundung des Einsatzortes  war

keine  große  Gefahr  gegeben  und  der  Brand  wurde

mittels  Wärmebildkamera  überwacht.  Ein

Rauchfangkehrer wurde verständigt. 
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Frühschoppen und Kinderlauf

Am 21. Juni war es wieder soweit dass der traditionelle

Feuerwehrfrühschoppen  mit  Fire-Run  stattfand.

Zahlreihe  Besucher  füllten  den  Vorplatz  des

Feuerwehrdepots und kamen bei den vielen Speisen und

Getränken nicht zu kurz. Wie jedes Jahr wurde auch die

Kaffeebar  reichlich  in  Anspruch genommen.  Auch  der

Kinderlauf  fand  wieder  großen  Zuspruch.  In  vier

Altersklassen mit rund 80 Startern waren die vorderen

Plätze  heiß  umkämpft.Als  Belohnung  gab  es  für  alle

Kinder wieder leckere Lebkuchenherzen. Wir gratulieren

allen Kindern die ihre Sportlichkeit unter Beweis gestellt

haben. Auch im nächsten Jahr wird der Frühschoppen

mit Kinderlauf wieder im Juni stattfinden. 

Flurbrand auf Dorfstraße

Am 11.07 um 19:27 Uhr wurden wir zu einem Einsatz

in der  Dorfstraße alarmiert.  Ein ca.  drei  Meter  langer

Streifen,  auf  der  rechten  Straßenseite  brannte.

Glücklicherweise  konnte  der  Brand  bereits  von  einem

Ansässigen gelöscht werden, bevor dieser sich ausweiten

konnte. Bereits  um 19:54 Uhr war der Einsatz  wieder

beendet. 

Vollbrand eines Anhängers mit Strohballen

Am 24.07.2015, um 05:24 Uhr wurden wir  und die

Freiwillige  Feuerwehr  Traunleiten,  zu  einem  Einsatz

auf  der  B138  alarmiert.  Als  wir  eintrafen  stand  ein

Anhänger  mit  Strohballen  bereits  im  Vollbrand.  Die

Bundesstraße musste mehrere Stunden gesperrt werden.

Der  Lenker des Traktorgespanns,  ein 17 jähriger  aus

Vorderstoder, bemerkte in Oberhart Rauchentwicklung

am Anhänger.  Er  versuchte  erfolglos  den  Brand  mit

einem Feuerlöscher zu bekämpfen, konnte jedoch noch

die  Zugmaschine  abhängen.  Eine  überhitzte  Bremse

beziehungsweise  ein  Radlager  dürfte  die  Ursache  für

den Brand gewesen sein.

Der  Brand  konnte  schnell  unter  Kontrolle  gebracht

werden.  Anschließend  wurde  das  Stroh  verteilt  und

abgelöscht.  Zuletzt  wurde  das  Stroh  in  Container

verladen  und  abtransportiert.  Um  ca.  09:00  Uhr

konnten wir die Einsatzbereitschaft wieder herstellen.

12



Ferienpass-Aktion der Feuerwehr Steinhaus

Am Samstag, den 25. Juli 2015, fand bei schönem Wetter
die Ferienpassaktion der Feuerwehr Steinhaus statt. Über
30  Kinder  fanden  sich  um  14:00  Uhr  beim
Feuerwehrdepot  ein,  wo  sie  von  den  Kameraden  der
Feuerwehr Steinhaus begrüßt wurden.
Danach  erfolgte  die  Gruppenaufteilung  für  die  vier
verschiedenen Stationen.  Es  handelte  sich  um folgende
Stationen:
• Feuerwehrquiz
• Kübelspritzen
• Die richtige Handhabung eines Feuerlöschers
• Vorführung  des  RLF-A  2000,  bei  dem  die

wasserführenden  Armaturen gleich  selbst  ausprobiert
werden konnten.

Anschließend wurden die Kinder mit den Feuerwehrautos
zur  Wasserrutsche  nähe  des  landwirtschaftlichen
Betriebes der Familie Hable gebracht. Bevor das Wetter
leider  schlechter  wurde,  konnten die  Kinder  noch  ihre
Knacker über dem Lagerfeuer grillen.

Einsatzübung Fa. Schober in Steinhaus

Gemeinsam  mit  der  FF-Traunleiten  fand  am  9.
September 2015 bei der Fa. Schober in Steinhaus eine
Einsatzübung statt.
Übungsannahme war ein Brand, ausgebrochen im Keller
des  Bürogebäudes.  Die  Einsatzkräfte  wurden  beim
Eintreffen  am Übungsobjekt  von  Mitarbeitern  der  Fa.
Schober  informiert,  dass  sich  noch  Personen  im
Gebäude befinden.
Durch  die  starke  Rauchentwicklung  wurde  sofort  ein
Atemschutztrupp  zur  Erkundung  und  Personenbergung
in das Gebäude geschickt.  Parallel  dazu ist  vom nahe
gelegenen Löschwasserbehälter eine Zubringerleitung mit
B-Schläuchen gelegt worden, um die Brandbekämpfung
wirkungsvoll durchführen zu können.
Eine weitere Übungsannahme war, dass sich der Brand
vom Bürogebäude  auf  die  Produktionshalle  ausbreitet.
Die  notwendige  Wassermenge  und  Beschaffung  wurde
mit  Hilfe  des  Brandschutzplanes  und  der  Wasserkarte
bewertet.
Nach der Übung gab es noch eine Nachbesprechung und
im Anschluss wurden wir durch das Werk geführt und
von  der  Fa.  Schober  auf  eine  Jause  eingeladen.  Ein
herzliches Dankeschön dafür.
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Strommastbrand in der Nacht auf Donnerstag

Am 8. Oktober 2015 um 01:07 Uhr in der früh wurden
wir zu einem Strommastbrand alarmiert.
Der  Strommast,  welcher  auf  freiem Feld stand dürfte
vermutlich durch einen Materialbruch in Brand geraten
sein.  Die  Hochspannungsleitung  wurde  sofort
abgeschaltet.  Weil  der  Mast  hunderte  Meter  weit  im
Feld stand, wurden die Einsatzkräfte und Löschgeräte
mit einem Traktor zum Mast gebracht.  Nach wenigen
Minuten konnte der Brand schließlich gelöscht werden.
55  Kundenanlagen  waren  von  dem  Ausfall  der
Stromversorgung betroffen.

Brand eines LKW's auf der Innkreisautobahn

Am Montag 12. Oktober 2015 um 03:35 Uhr wurden
wir  zu  einem  LKW-Brand  auf  der  Innkreisautobahn
alarmiert.Direkt  nach  der  Ausfahrt  aus  dem  Tunnel
Noitzmühle in Richtung Graz stand ein LKW, welcher
im Bereich der Hinterachse brannte. Die Personen im
LKW konnten  sich  in  Sicherheit  bringen.  Der  Brand
konnte  schnell  unter  Kontrolle  gebracht  werden.  Mit
einer Wärmebildkamera wurde der Bereich kontrolliert.
Ein  Bergeunternehmen  wurde  zur  Bergung  des  LKW
angefordert. Die Innkreisautobahn war zwischen Wels-
West  und  Knoten  Voralpenkreuz  rund  eineinhalb
Stunden gesperrt.

Verkehrsunfall auf der Eberstalzeller Straße

Am Freitag, den 23. Oktober, wurden wir um ca. 19.30
zu einer Fahrzeugbergung auf der Eberstalzeller Straße
alarmiert.  Zum  Zeitpunkt  des  Eintreffens  an  der
Unfallstelle hat sich der Lenker bereits selber aus dem
völlig zerstörten Fahrzeug befreit und hat laut eigenen
Angaben keine Verletzungen davongetragen. Das Auto,
welches  am  Dach  lag,  wurde  wieder  auf  die  Räder
gestellt und auf eine Seitenstraße geschleppt. Die Straße
wurde gereinigt und wieder für den Verkehr freigegeben. 

Verkehrsunfall, eingeklemmte Person

Am 14.11.2015, um 11.31 Uhr wurden wir zu einem
Verkehrsunfall  mit  einer  eingeklemmten  Person
alarmiert.  Der  Unfall  ereignete  sich  in  der
Kremsmüllerstrasse. Das KFZ lag auf der Seite und dem
bereits eingetroffenem Rotem Kreuz war es nur schwer
möglich, dem Fahrer Erste Hilfe zu leisten. Das Auto
wurde gesichert und anschließend auf die Räder gestellt.
Die  Person  wurde  aus  dem  Auto  gehoben  und
erstversorgt.  Im  Anschluss  wurde  die  Unfallstelle
gesäubert  und  die  Strasse  wieder  für  den  Verkehr
freigegeben.
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